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Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt,  
Tel. 07033 525-0,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Daniel Retsch,  
Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
gaggenau@nussbaum-medien.de

Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An-
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter:
Zentrale:  91 83 -0
Bürgermeister 
Daniel Retsch  0151 61465400
Büro des Bürgermeisters/Standesamt/ 
Friedhofsamt/Gemeindeanzeiger/Gewerbeamt 
Manuela Frorath  9183 - 10
Hauptamt/Ordnungsamt 
Walter Wörner  9183 - 11
Rechnungsamt 
Werner Krieg  9183- 12
Gemeindekasse 
Carolin Grimm  9183 - 13
Steueramt/Grundbuchamt 
Karin Falk  9183 - 14
Einwohnermeldeamt/Passamt/Sozialamt/Rente 
Nicole Klumpp  9183 - 15

Weitere wichtige Rufnummern
Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule  Tel. 07224 2170
Bauhof  Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel Tel. 07224 67495
Rathaus-Sprechstunde: 
Donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr
Polizei  Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg  Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0
Giftnotruf  Tel. 0761 19240
Katholische Sozialstation Forbach-Weisenbach 
 Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Weisenbach  Tel. 07224 3395
Katholisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW) 
 Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):
Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten / Anschrift der Notfallpraxis Baden-Baden:
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden – 
Klinik Baden-Baden-Balg, Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr

Öffnungszeiten und Anschrift der  
Kinderärztlichen Notfallpraxis Baden-Baden:
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden – Klinik 
Baden-Baden-Balg, Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 19 - 22 Uhr, Fr. 18 - 22 Uhr
Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr

Notfallpraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden – Klinik Rastatt, 
Engelstr. 39, 76437 Rastatt. Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 19 - 24 Uhr,
Sa., So. und Feiertage 8 - 24 Uhr

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos) – Informationen zu 
Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00, Informationen zu Öffnungszeiten 
und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

21./22. Januar – Kleintierzentrum Iffezheim,  
An der Rennbahn 16 a, Iffezheim, Telefon 07229 185980

Apotheken

Samstag, 21. Januar
Eberstein-Apotheke, Rathausplatz 7, Baden-Baden  
(Haueneberstein), Telefon 07221 63735

Sonntag, 22. Januar
Löwen-Apotheke,Igelbachstraße 3, Gernsbach,
Telefon 07224 3397
 Alle Angaben ohne Gewähr!
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates 
am Mittwoch,  25. Januar 2023, um 19 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses
1.  Bürgerfragestunde
2.  Bekanntgaben
3.   Einbringung, Beratung und Beschlussfassung des Haus-

haltsplanes und der Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2023

 Beratungsunterlage Nr. 1/2023
4.   Antrag auf einen Bauvorbescheid zum Wohnhausan- 

und umbau verbunden mit der Schaffung einer wei-
teren Wohneinheit auf dem Grundstück Flst. Nr. 242/1, 
Kilbackerstr. 18, Weisenbach

5.   Annahme Spenden, Schenkungen und Zuwendungen
 Beratungsunterlage Nr. 2/2023
6. Information
7.  Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Gez. Daniel Retsch, Bürgermeister

Gemeinsamer Ausschuss  
der Verwaltungsgemeinschaft  
Gernsbach-Forbach-Weisenbach

Aufhebung der Vereinbarung
über die Verteilung und die Verwendung  

einer Finanzhilfe nach § 34b FAG
Die Stadt Gernsbach und die Gemeinden Loffenau und 
Weisenbach, Landkreis Rastatt, vereinbaren auf Grundla-
ge der §§59 ff Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit § 25 des Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit Baden-Württemberg (GKZ) in der 
Sitzung vom 1.10.2022 die Aufhebung der Vereinbarung 
über die Verteilung und die Verwendung einer Finanzhilfe 
nach § 34b FAG.

I.
Aufhebung

Die Vereinbarung über die Verteilung und die Verwendung 
einer Finanzhilfe nach § 34b FAG vom 11.06.1974 wird auf-
gehoben.

II
Inkrafttreten

Die Aufhebung tritt am 01. Januar 2023 in Kraft.

Ausgefertigt:
Gernsbach, den 01.12.2022

Stadt     Gemeinde   Gemeinde 
Gernsbach   Weisenbach   Loffenau

Julian Christ    Daniel Retsch  Markus Burger
Bürgermeister  Bürgermeister  Bürgermeister

Verwaltungsgemeinschaft  
Gernsbach-Loffenau Weisenbach

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung

über die Erfüllung der Aufgaben  
einer vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft
Die Stadt Gernsbach und die Gemeinden Loffenau und 
Weisenbach, Landkreis Rastatt, schließen aufgrund der 
§§59 ff Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO 
BW) in Verbindung mit §25 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit Baden-Württemberg (GKZ) folgende Ver-
einbarung:

Präambel:
Die Stadt Gernsbach und die Gemeinden Loffenau und 
Weisenbach arbeiten seit Jahrzehnten eng zusammen 
und unterhalten mit der Musikschule Murgtal sowie dem 
Abwasserverband Mittleres Murgtal gemeinsame Einrich-
tungen.
Die Unterzeichner stehen weiteren interkommunalen Auf-
gaben aufgeschlossen gegenüber.

§1
Gegenstand der Vereinbarung

1.  Die Stadt Gernsbach (erfüllende Gemeinde) erfüllt für 
die Gemeinden Loffenau und Weisenbach die Aufgaben 
eines Gemeindeverwaltungsverbandes (vereinbarte Ver-
waltungsgemeinschaft).

2.  Die erfüllende Gemeinde berät die Mitgliedsgemeinden 
bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben. In Angelegenhei-
ten, die andere Mitgliedsgemeinden berühren und eine 
gemeinsame Abstimmung erfordern, haben sich die Ge-
meinden der Beratung durch die erfüllende Gemeinde 
zu bedienen.

§2
Erfüllungsaufgaben

Die erfüllende Gemeinde erfüllt anstelle der Mitgliedsge-
meinden in eigener Zuständigkeit folgende Erfüllungsauf-
gaben:
 1.  die vorbereitende Bauleitplanung (Flächennutzungs-

plan)
Sollte die erfüllende Gemeinde nicht in der Lage sein, die 
Aufgaben selbst auszuführen, kann mit diesen Arbeiten ein 
Architektur- bzw. Ingenieurbüro beauftragt werden.

§3
Weitere Aufgaben

Die erfüllende Gemeinde nimmt ferner diejenigen Aufga-
ben wahr, die der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
durch Gesetz oder aufgrund eines Gesetzes sonst noch 
übertragen sind oder übertragen werden.

§4
Gemeinsamer Ausschuss

1. Bei der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft ist ein 
Gemeinsamer Ausschuss aus Vertretern der Mitgliedsge-
meinden zu bilden. Der Gemeinsame Ausschuss entschei-
det anstelle des Gemeinderats der erfüllenden Gemeinde 
über die Erfüllungsaufgaben (§61 Abs. 4 GemO), soweit 
nicht der Bürgermeister der erfüllenden Gemeinde kraft 
Gesetzes zuständig ist oder ihm der Gemeinsame Aus-
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schuss bestimmte Angelegenheiten überträgt; eine dau-
ernde Übertragung ist abweichend von §44 Abs. 2 Satz 2 
GemO durch Satzung zu regeln. Für den Gemeinsamen 
Ausschuss gelten die Vorschriften über die Verbandsver-
sammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes entspre-
chend. Keine Gemeinde darf mehr als 60 von Hundert aller 
Stimmen haben.

Vorsitzender ist der Bürgermeister der erfüllenden Ge-
meinde.

2.  Der Gemeinsame Ausschuss besteht aus den Bürger-
meistern der Mitgliedsgemeinden und 17 weiteren Ver-
tretern. Von diesen entfallen:

 9 auf die Stadt Gernsbach
 4 auf die Gemeinde Loffenau
 4 auf die Gemeinde Weisenbach

Jede Gemeinde hat so viele Stimmen wie Vertreter. Die 
Stimmen jeder Mit gliedsgemeinde können nur einheitlich 
abgegeben werden (§13 Abs. 2 GKZ).

3.   Die weiteren Vertreter jeder Mitgliedsgemeinde werden 
nach jeder regelmäßigen Gemeinderatswahl von dem 
neugebildeten Gemeinderat aus seiner Mitte gewählt.

      Scheidet ein weiterer Vertreter vorzeitig aus dem Ge-
meinderat oder aus dem Gemeinsamen Ausschuss aus, 
so wird für den Rest der Amtszeit ein neuer weiterer Ver-
treter gewählt.

4.   Für jeden weiteren Vertreter nach Nr. 2 ist ein Stellvertre-
ter zu bestellen, der diesen im Verhinderungsfall vertritt. 
Die Bürgermeister werden durch ihre allgemeinen Stell-
vertreter vertreten.

  5.   Gegen Beschlüsse des Gemeinsamen Ausschusses kann 
eine beteiligte Gemeinde binnen zwei Wochen nach 
der Beschlussfassung Einspruch einlegen, wenn der 
Beschluss für sie von besonderer Wichtigkeit oder er-
heblicher wirtschaftlicher Bedeutung ist. Der Einspruch 
hat aufschiebende Wirkung. Auf einen Einspruch hat 
der Gemeinsame Ausschuss erneut zu beschließen. Der 
Einspruch ist zurückgewiesen, wenn der neue Beschluss 
mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der Stimmen der 
vertretenen Gemeinden, mindestens jedoch mit der 
Mehrheit aller Stimmen, gefasst wird.

§5
Geschäftsgang

1.   Auf den Geschäftsgang des Gemeinsamen Ausschusses 
finden die Vorschriften der Gemeindeordnung über den 
Geschäftsgang des Gemeinderates entsprechende An-
wendung, soweit sich aus dem Gesetz über kommunale 
Zusammenarbeit oder dieser Vereinbarung nichts ande-
res ergibt.

2.   Der Gemeinsame Ausschuss ist einzuberufen, wenn es 
die Geschäftslage erfordert.

3.    Der Gemeinsame Ausschuss ist beschlussfähig, wenn 
mindestens die Hälfte aller Mitglieder anwesend ist, 
mindestens die Hälfte der an der Verwaltungsgemein-
schaft beteiligten Gemeinden vertreten ist und die Sit-
zung ordnungsgemäß einberufen und geleitet ist.

§6
Finanzierung

Die Mitgliedsgemeinden Loffenau und Weisenbach er-
statten der erfüllenden Gemeinde den nicht anderweitig 
gedeckten Aufwand für die Wahrnehmung der Aufgaben 
nach §2 und 3 wie folgt:

 a)  Für die Erfüllungsaufgaben nach §2 nach dem tat-
sächlich entstandenen Aufwand im Verhältnis der 
nach §143 GemO maßgeblichen Einwohnerzahl

 b)  Für die übrigen, von der erfüllenden Gemeinde nach 
§3 wahrgenommenen Aufgaben nach dem tatsäch-
lich entstandenen Aufwand für die jeweilige Gemein-
de.

§7
Ausscheiden, Auflösung

1.   Für das Ausscheiden einzelner Gemeinden und die Auf-
lösung der Gemeinschaft gelten die gesetzlichen Be-
stimmungen.

2.   Ergeben sich durch das Ausscheiden einer Gemeinde 
oder durch die Auflösung der Verwaltungsgemein-
schaft erhebliche Belastungsverschiebungen unter den 
Beteiligten, so sind die Vorteile oder Nachteile durch 
angemessene Abfindungen in gerechter Weise auszu-
gleichen.

§8
Inkrafttreten

Diese Vereinbarung tritt am 01. Januar 2023 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die öffentlich  rechtliche Vereinbarung 
vom 11.06.1974 mit ihren Änderungen vom 13.09.1977 
und 20.02.1980 außer Kraft.

Ausgefertigt:
Gernsbach, den 1. Dezember 2022

Stadt      Gemeinde Gemeinde
Gernsbach   Loffenau Weisenbach

Julian Christ   Markus Burger Daniel Retsch
Bürgermeister  Bürgermeister Bürgermeister

Amtliche Nachrichten

Hackschnitzel können abgeholt werden
Durch den Landschaftspflegebetrieb Sven Strobel wur-
den in den zurückliegenden Wochen im Zuge von Gehölz-
pflegearbeiten wiederum Bäume, Sträucher und Hecken 
entfernt und die Materialien gehäckselt. Die Hackschnit-
zel liegen am Bachwiesenweg (unterer Zufahrtsweg zum 
Schwimmbad). Diese können von der Bevölkerung zur 
Pflege bzw. Abdeckung im individuellen gärtnerischen Be-
reich kostenlos abgeholt werden.
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Bevölkerungsfortschreibung  
Gemeinde Weisenbach -  Dezember 2022

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der
Bevölkerung
30.11.22 1.790 593 128 2.511

Zugang
Zuzüge
Geburten
Weggang
Wegzüge
Sterbefälle

7
2

3
1

3
1

0
1

2
0

0
0

12
3

3
2

Stand der
Bevölkerung
31.12.22 1.795 596 130 2.521

Im Belzerhaus Weisenbach
Telefon 9947720
Öffnungszeiten:

          Sonntag: von 11.15 bis 12.15 Uhr
Mittwoch: von 16 bis 19 Uhr

Ausleihe kostenlos!

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die 
nicht mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden.
„Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben wer-
den.

Angebot der Woche
• LCD-Fernseher, zur Wandmontage,  

Telefon 07224 3218
• Einmachgläser, Schraubgläser ½ Liter und kleine Grö-

ßen, Telefon 07224 916763
• Kühltruhe „Liebherr“, 200 Liter, voll funktionsfähig,  

L: 0,85 x H: 0,85 x T: 0,67 m, Telefon 01520 9893432
• „Bosch“ Tiefkühltruhe, 60 x 60 x 84,5 cm, Fassungs-

vermögen 200 Liter, Telefon 07083 9287633

 
    Altersjubilare

22. Januar, 80 Jahre 
 Ursula Oppermann,  
 Am Wingert 27

22. Januar, 70 Jahre
 Angelika Merz,  
 Schützenstraße 13

Vereinsnachrichten

Freizeitclub Weisenbach, Abteilung Fußball

Weihnachtsausfahrt der AH  
SG Forbach/ Weisenbach nach Niederbühl
In diesem Winter ging es für 22 Alte Herren der SG Forbach/
Weisenbach zum Weihnachtsessen ins Schnick-Schnack 
nach Niederbühl. Mit der Stadtbahn fuhr man am Freitag-
abend, den 16.12.22, bis zur Haltestelle Rastatt-Beinle und 
marschierte bei eisigen Temperaturen zur Gaststätte. Nach 
dem guten Essen und einigen Erfrischungsbierchen in ge-
mütlicher Runde ergriff AH-Organisator Steffen Lang das 
Wort und bedankte sich für die schöne Zeit und die gute 
Beteiligung beim Training, den Spielen, Sportfesten und 
anderen gemeinsamen Aktivitäten im Jahre 2022. Zudem 
zeichnete er die Trainingsfleißigsten des letzten Jahres aus. 
Bei insgesamt 36 Trainingseinheiten waren dies auf Platz 1 
Rolf Großmann (24 x), auf Platz 2 Bernhard Irth und Rainer 
Fritz (beide 23 x). Dahinter Salle Missione (21 x), dann Diet-
mar Lehmann, Daniel Gerstner und Achim Fritz (alle 19 x), 
Jürgen Asal (18 x) und Manuel Gerstner (17 x). Großen Dank 
an unseren Hauptverantwortlichen und Trainer Steffen 
Lang für seinen großen Einsatz, trotz Schichtarbeit konnte 
er insgesamt 32 x am Training teilnehmen.

 
Trainer Steffen Lang (links) mit den Geehrten Rainer Fritz, 
Bernhard Irth und Rolf Großmann.
 Fotos: Freizeitclub Weisenbach - Fußballabteilung

Weihnachts-Training der Alten Herren  
am 21. Dezember 2022
Sehr gut besucht war das Weihnachtstraining der AH in der 
Weisenbacher Sporthalle. Aufgeteilt in drei Mannschaften 
gab es mehrere intensive Spielchen, bei denen die tech-
nisch versierte Mannschaft in den argentinischen Welt-
meistertrikots besonders auffiel. Nach dem Training ließ 
man den Abend bei der Kabinenweihnacht mit reichlich 
Pizza ausklingen.

 
Mannschaftsbild - Weihnachten 2022



6   |    Gemeindeanzeiger Weisenbach · 19. Januar 2023 · Nr. 3

AH-Hallentunier in Obertsrot
Eine junge Truppe der Alten Herren der SG Forbach/Wei-
senbach wird am Freitag, den 20. Januar 2023, beim AH-
Hallenturnier in der Ebersteinhalle in Obertsrot teilneh-
men.
Gegner sind in der Gruppenphase der Gastgeber FC 
Obertsrot, FC Gernsbach, FV Bad Rotenfels und der SV 
Michelbach. Beginn ist um 18.30 Uhr. Fußballinteressierte 
sind herzlich willkommen.

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Altpapiersammlung Feuerwehr Weisenbach
Am Samstag, den 28. Januar 2023, führt die Freiwillige Feu-
erwehr Weisenbach eine Altpapiersammlung in Weisen-
bach durch. Bitte das Altpapier bis 9:00 Uhr gebündelt und 
gut sichtbar bereitstellen. Bereits jetzt herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung.

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Kartenvorverkauf Prunksitzungen /  
Einladung Nachmittagssitzung 29. Januar 2023
Kartenvorverkauf Prunksitzungen:
Für unsere Fasnachtssitzungen der KG Hohlen Eiche (1. Sit-
zung am 04.02.2023 und 2. Sitzung am 11.02.2023) können 
noch Restkarten bei Marco Mast bestellt werden.
Die Bestellungen werden ausschließlich über das Telefon 
07224 656831 entgegengenommen. Bitte beachtet, dass 
Reservierungen über andere Medien (E-Mail, WhatsApp, 
Facebook oder Ähnliches) leider nicht berücksichtigt wer-
den können. Der Preis für eine Sitzungskarte beträgt 12 €. 
Die Ausgabe der Karten erfolgt am Samstag, 28.01.2023, 
von 11 bis 13 Uhr in der Festhalle in Weisenbach.

Einladung Nachmittagssitzung 29. Januar 2023:
Liebe Narren, wir laden Euch alle zur diesjährigen Nachmit-
tagssitzung auf Schloss Erlen am 29.01.2023 um 15:01 Uhr 
ein. Unsere Aktiven proben fleißig und haben ein kurzwei-
liges, buntes Programm für Euch zusammengestellt.
Die Karten zum Preis von 12 € gibt es wie immer direkt an 
der Tageskasse.
Wir freuen uns über Euren Besuch und verbleiben bis dahin 
mit einem dreifach kräftigen Hie Eicho!

Katholische Frauengemeinschaft 
Weisenbach und Au

Plauderstündchen
Am Donnerstag, 26.01.2023, um 14.30 Uhr möchten wir 
Euch gerne zu unserem nächsten Plauderstündchen ins 
Gemeindehaus in Weisenbach einladen. Die Vorstand-
schaft freut sich auf Euer zahlreiches Kommen.

LAG Obere Murg

Kreisbestenliste 2022 veröffentlicht

Zum Jahresabschluss  
flogen die Hämmer nochmals weit in Langenbrand
Schon Tradition hat das Silvesterwerfen der Hammerwerfer 
der LAG Obere Murg auf dem Sportplatz in Langenbrand. 
Alle Sportlerinnen und Sportler der Trainingsgruppe waren 
am Start, um die Form nach zwei Monaten intensivem Win-
tertraining zu prüfen. Besonders für die Jugendlichen lohnte 
sich dieser Wettkampf, denn sie konnten ihre Jahresbestleis-
tungen 2022 nochmals verbessern. Dies gelang Toni Kroner 
(M10) mit dem 2-kg-Gerät. Sein weitester Wurf wurde mit 
32,71 m gemessen. Sein Bruder Emil (M13) steigerte sich 
mit dem 3-kg-Gerät auf 48,40 m und Jaron Wörner (M14) 
mit dem 4-kg-Hammer auf 42,89 m. Mateo Körner startete 
nicht mehr in der Klasse U18, sondern warf mit dem schwe-
ren Gerät der Klasse U20. Den 6-kg-Hammer schleuderte er 
55,02 m weit. Seine Schwester Annalisa (W15) kam mit 48,56 
m fast an ihren persönlichen Rekord der Saison heran. Julia 
Wörner (U20) warf mit 44,59 m persönliche Bestleistung mit 
dem 4-kg-Gerät. Sie verfehlte damit in ihrer Klasse den be-
stehenden LAG-Rekord (45,00 m) von Stefanie Asal aus dem 
Jahre 1995 nur knapp. Saisonbestleistung warf in der Klas-
se M30 auch Trainer Bastin Wörner mit 53,52 m. Sein Bruder 
Corsin setzte sich in der Männerklasse mit 57,72 m vor Kevin 
Weiß (TV Gernsbach) mit 52,02 m durch.

Kreisbestenliste 2022
Nachdem der letzte Wettkampf der Saison (Silvesterwerfen 
in Langenbrand) abgeschlossen war, konnte nun der Kreis-
statistiker Ralf Wohlmannstetter die Kreisbestenliste 2022 
für alle Klassen auf der Kreishomepage veröffentlichen. 
www.rababü.de

Musikverein Weisenbach

Reise in die Partnergemeinde Kriebstein
Der Musikverein Weisenbach schließt sich der Reise der Ge-
meinde Weisenbach in unsere Partnergemeinde Kriebstein 
von Samstag, 30. September, bis Dienstag, 3. Oktober, mit 
einem Bus an.
Die Gemeinde Kriebstein und unsere Freunde aus Krieb-
stein werden uns sicherlich ein schönes Programm zusam-
menstellen. Bereits im Jahr 2020 war ein offizieller Festakt 
in Kriebstein zum 30-jährigen Partnerschaftsjubiläum ge-
plant, den der Musikverein musikalisch umrahmt.
Bei Interesse an einer Teilnahme unserer fördernden Mitglie-
der und Freunden an der Reise nach Kriebstein steht Steffen 
Miles, Telefon 0721  47061320 (ab 19 Uhr) für weitere Infor-
mationen gerne zur Verfügung. Die noch freien Plätze im 
Reisebus des Musikvereins werden nach Eingang der telefo-
nischen Anmeldung und solange noch Plätze zur Verfügung 
stehen vergeben. Die verbindliche Anmeldung mit einer An-
zahlung hat dann bis zum 31. Januar 2023 zu erfolgen.

Naturfreunde Weisenbach

Spieleabend für Jung und Alt
Der nächste Termin ist am Freitag, 03.02.2023

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Beginn ab 18 Uhr im Naturfreundehaus. Gerne dürfen 
die Teilnehmer ihre Lieblingsspiele, egal ob Brett-, Karten 
oder Würfelspiele, mitbringen. Wir freuen uns darauf, auch 
Nichtmitglieder begrüßen zu können. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Für Spaß am Spiel sorgen die Teilnehmer, 
für Knabberspaß der Verein.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wanderungen
Die Dienstagswanderer treffen sich am 24. Januar um 
10.15 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. Wir fahren (Abfahrt 
10.30 Uhr) nach Loffenau zum Käppele. Die Wanderung 
führt über den Risswasen zurück nach Gernsbach, wo im 
Gasthof Jockers eine Einkehr geplant ist. Für weitere Infor-
mationen: 07083 3971
Treffpunkt für die Mittwochswanderer ist am 25. Januar 
um 9.45 Uhr der Gernsbacher Bahnhof. Wir lassen uns zum 
Kaltenbronn fahren, wandern zur Grünhütte. Für weitere 
Informationen: 07224 4736

Turnverein Au

Generalversammlung Turnverein Au
Am Sonntag, 15. Januar, hielt der TV Au seine Generalver-
sammlung im Gasthaus Krone ab. Der 1. Vorsitzende Alfred 
Schmitt begrüßte alle Ehrenmitglieder und Mitglieder. Es 
folgte die Totenehrung. Nach den Berichten von Schriftfüh-
rer, Kassier und den einzelnen Fachwarten wurde die Ver-
waltung einstimmig entlastet.
Danach folgten die Wahlen, durchgeführt durch Bürgermeis-
ter Daniel Retsch. Einstimmig für 2 Jahre wurden gewählt 
René Brand (Repräsentationsvorstand), Sandra Großmann 
(Nachfolgerin Schriftführerin für Daniela Debelt, die sich 
nicht mehr zur Wahl stellte), Timo Schneiders (Kassier) sowie 
die Beisitzer Daniela Debelt, Dieter Fröhlich, Carsten Gradt, 
Dietmar Wetzel und neu Mathilda Schneiders (Nachfolgerin 
von Heiko Dieterle, der sich nicht mehr zur Wahl stellte).
Im Anschluss folgten die Ehrungen. Seit 25 Jahren sind im 
Verein Vanessa Becker. Vier Jahrzehnte lang ist Horst Moser 
Mitglied. Gar auf 50 Vereinsjahre können Brigitte Bender und 
Otmar Krieg zurückblicken. Sie wurden ebenso wie Gabi 
Merkel, Ursula und Uwe Krieg zu Ehrenmitgliedern ernannt.
Zum Abschluss der Versammlung gab der 1. Vorsitzende 
Alfred Schmitt noch das Jahresprogramm 2023 bekannt.

 
 Foto: TV Au

Turnverein Weisenbach

Tischtennis

2 Titel bei den Baden-Württembergischen  
Tischtennis Meisterschaften der Senioren
Erfolgreiche Teilnahme der Tischtennisabteilung vom Turn-
verein Weisenbach bei den Baden-Württembergischen 
Meisterschaften der Senioren in Neuenstein. Sie brachten 
2 Titel und einen 3. Platz mit nach Hause.
Dabei erzielte Regina Roflik den 1. Platz im Damen Einzel Ü 
50. Nach einer erfolgreichen Gruppenqualifikation musste 
sie vom Viertelfinale bis im Endspiel jeweils über die Län-
ge von 5 Sätzen spielen, bis sie im letzten Satz mit einem 
Sieg von 12:10 den überraschenden Titel nach Weisenbach 
holen konnte! Hiermit qualifizierte sie sich für dieTeilnah-
me bei den Deutschen Seniorenmeisterschaften. Im Mixed 
Ü 50 konnte sich Tanja Rath mit ihrem Mixedpartner Ralf 
Neumaier von der Spvgg Ottenau im Endspiel mit 3:2 Sät-
zen ebenfalls den Titel sichern. Gemeinsam konnten Tanja 
Rath und Regina Roflik die Meisterschaften mit einem 3. 
Platz im Damen-Doppel erfolgreich beenden.

Tischtennisabteilung
Zum Rückrundenauftakt 
der Verbandsoberliga 
musste die 1. Damen-
mannschaft zum Tabel-
lenzweiten TTC Ketsch 
reisen. Dabei gab es eine 
klare 1:8 Niederlage. Den 
Ehrenpunkt für die Wei-
senbacherinnen erzielte 
Regina Roflik mit einem 
Einzelsieg.
Ebenfalls nichts zu holen 
gab es für die 1. Herrenmannschaft in der Landesklasse, da 
sie mit 6:9 beim TTC Iffezheim verloren. Frühzeitig gerieten 
sie mit 1:4 in Rückstand, den die Hausherren sogar auf 3:8 
ausbauten. Danach verkürzten die Weisenbacher Herren 
noch auf 6:8, konnten aber leider die Niederlage nicht ver-
hindern. In ihren zwei Einzelspielen blieben Attila Vig und 
Jürgen Burkhardt ungeschlagen. Die restlichen Punkte er-
spielten Patrick Kühn und das Doppel Michael Schweikert/
Patrick Kühn.

Sonstiges

Info-Abend des Hospizdienstes Rastatt/Gernsbach 
- Qualifizierungskurs für Hospizbegleiter/-innen 
beginnt im März 2023
Der Hospizdienst Rastatt e.V. bietet in diesem Jahr wieder 
eine Qualifizierung zur ehrenamtlichen Hospizmitarbei-
terin und zum ehrenamtlichen Hospizmitarbeiter an. Zu 
diesem sind auch interessierte Menschen eingeladen, die 
in der Hospizgruppe Gernsbach bis Forbach mitarbeiten 
möchten. Die Nachfrage nach Begleitungen besteht nach 
wie vor, langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter be-
enden ihren Dienst, so dass immer wieder neue Menschen 

 
 Foto: Ingo Weiler
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gebraucht werden, die bereit sind diese Aufgabe ehren-
amtlich zu übernehmen. Im Rahmen einer Informations-
veranstaltung des Hospizdienstes Rastatt/Gernsbach am 
07.02.2023 um 18:30 Uhr über Zoom können sich Interes-
sierte informieren, Wissenswertes über die Hospizarbeit, 
den Ablauf und die Termine der Ausbildung erfahren. Die 
Qualifizierung wird in Präsenz stattfinden. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Der Auftakt der Ausbildung, das 
Orientierungsseminar am 18./19. März 2023, beinhaltet 
Selbsterfahrung, eigene Motivation, eigene Vorstellungs-
welten wahrnehmen und sich mit anderen darüber auszu-
tauschen. Bis Ende Oktober folgen ein jeweils zweitägiges 
Grund- und Aufbauseminar, mehrere Vortragsveranstal-
tungen am Abend, sowie ein 25-stündiges Praktikum auf 
einer Palliativstation, im Hospiz oder Pflegeheim.
Alle interessierten Menschen sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen erhalten Sie bei: Iris Pinkinelli, Koor-
dinatorin des Hospizdienstes Rastatt e.V., Tel: 07222 775540, 
Mail: info@hospizdienst-rastatt.de, Web: www.hospizdienst-
rastatt.de oder Sandra Gerstner, Koordinatorin Hospizgrup-
pe Murgtal (Gernsbach - Forbach), Tel. 0174 3112261, Mail: 
sandragerstner@hospizdienst-gernsbach.de.
Den Zoomlink für den Infoabend bekommen Interessierte 
nach der Anmeldung zugesendet.

Einladung zum  
„Tag der offenen Tür“ an der HLA Rastatt
Am Samstag, 28. Januar 2023, heißt die HLA Rastatt alle in-
teressierten Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern 
von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr herzlich willkommen.
Ein besonderes Highlight stellen die Schulhausführungen 
„von Schülern für Schüler“ dar. Hierbei können Interessier-
te ihre individuellen Fragen direkt an HLA-Schülerinnen 
und Schüler stellen.
Zudem erwarten Sie spannende Einblicke in den abwechs-
lungsreichen Schulalltag der Schülerinnen und Schüler 
des Wirtschaftsgymnasiums, Berufskollegs, der Berufsfach-
schule für Wirtschaft und der Wirtschaftsoberschule. An 
diesem Tag bietet sich Ihnen auch die Möglichkeit, mit der 
Schulleitung und den Lehrerinnen und Lehrern der HLA 
Rastatt ins Gespräch zu kommen, Fragen zu stellen und 
Anliegen zu äußern.
Schulartenspezifische Vorträge finden zu folgenden Zeiten 
statt:
• Wirtschaftsgymnasium (Ziel: Abitur):
• 11:15 Uhr und 13:15 Uhr in der Aula
• Berufskolleg I und II (Ziel: Fachhochschulreife): 

10:15 Uhr und 12:15 Uhr in der Aula
• Berufskolleg Wirtschaftsinformatik 
• (Ziel: Fachhochschulreife): 

10:45 Uhr und 12:45 Uhr in Raum 115
• Berufsfachschule für Wirtschaft – „Wirtschaftsschule“ 

(Ziel: Mittlere Reife): 
11:15 Uhr und 12:15 Uhr in Raum 215/216

Die Vorträge umfassen detaillierte Informationen zu den 
spezifischen Unterrichtsinhalten, Zugangsvoraussetzun-
gen sowie Anmeldemodalitäten jeder Schulart.
Für Ihr leibliches Wohl ist selbstverständlich bestens ge-
sorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Infos finden Sie unter www.hla-rastatt.de.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Kirchliche Nachrichten, St. Wendelin Weisenbach 
und Maria Königin, Au
21.01.2023 bis 29.01.2023

Samstag, 21. Januar  
Hl. Agnes, Jungfrau, Märtyrin; Hl. Meinrad, Mönch,  
Einsiedler, Märtyrer  
18.30 WB Hl. Messe

Sonntag, 22. Januar 
3. Sonntag im Jahreskreis
Jes 8,23b-9,3,1 Kor 1,10-13.17, Ev: Mt 4,12-23  

14.00 WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Dienstag, 24. Januar  
Hl. Franz von Sales, Bischof, Kirchenlehrer

8.00 AU  Rosenkranzgebet
18.30 WB Hl. Messe

Mittwoch, 25. Januar 
Bekehrung des Hl. Apostels Paulus

8.30 AU  Hl. Messe

Donnerstag, 26. Januar -  
Hl. Timotheus; Hl. Titus, Bischöfe, Apostelschüler  

8.05 WB Schülergottesdienst fällt aus!!

Freitag, 27. Januar 
Hl. Angela Merici, Ordensgründerin  

8.00 AU  Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Samstag, 28. Januar  
Hl. Thomas von Aquin, Kirchenlehrer
18.30 AU  Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 29. Januar 
4. Sonntag im Jahreskreis
Zef 2,3; 3,12-13,1 Kor 1,26-31, Ev: Mt 5,1-12a  

14.00 WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 22. Januar:

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer i.R. G. Stöcklin)

Mittwoch, 25. Januar:

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Gernsbach

Sonntag, 29. Januar:

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin M. Eger)

Dienstag, 31. Januar:

12.00 Uhr „Gemeinsam schmeckt`s besser“ Gemeinsames 
Mittagessen im katholischen Gemeindezentrum Weisen-
bach, Anmeldung unter Nr. 07224 1434, M. Fritz
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Mittwoch, 01. Februar:
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Gernsbach

Jehovas Zeugen

Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden -  
Website jw.org

Donnerstag, 19. Januar
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Kurzvortrag: „Die Bibel - ein Buch der Tatsachen“
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 21. Januar
18 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Mit Glauben und Mut 
in die Zukunft blicken“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Lass dich durch nichts von Jehova trennen“ 
aus der Zeitschrift Der Wachtturm

Hygienekonzept zu den Hybrid-Gottesdiensten: Wer keine 
erkältungs- oder grippeähnlichen Symptome hat und in 
den letzten Tagen weder Kontakt mit Covid-19-Erkrankten 
hatte noch positiv getestet wurde, kann in Präsenz teilneh-
men. Alternativ kann der Gottesdienst auch übers Internet 
oder am Telefon mitverfolgt werden. Anmeldung dazu 
unter Tel.-Nr. 07224 655661. Besucher sind immer willkom-
men. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine Spendensamm-
lungen, etc.

Der Garten im Januar 2023
Tipp: Vorfreude ist die schönste Freude – daher ist der Jahres-
beginn die passende Zeit, sich Gedanken um die neue Garten-
saison zu machen und die Saatgutkataloge zu durchstöbern. 
Da manch ein Samen schon sehr frühzeitig in die Erde muss, 
lohnt es sich, schon jetzt eine erste Auswahl zu treffen, um 
zum richtigen Zeitpunkt loslegen zu können mit der Anzucht. 
Denn der Frühling kommt Tag für Tag ein Stückchen näher.

Keimfähigkeit von Saatgut
Wie lange Saatgut keimfähig ist, hängt von mehreren 
Faktoren ab. Die Keimfähigkeit wird vor allem beeinflusst 
durch die Pflanzenart und die Art der Saatgut-Lagerung. 
Schwankende Temperaturen, Licht, Feuchtigkeit und Sau-
erstoff beeinflussen die Keimfähigkeit von Saatgut. Es soll-
te daher gut verschlossen, vor Licht geschützt an einem 
gleichmäßig kühlen Ort gelagert werden, um seine Halt-
barkeit zu behalten. Wer sich fragt, ob die eigenen Saatgut-
bestände noch genutzt werden können, sollte wissen, dass 
die meisten Samen unserer im Kleingarten angebauten 
Kulturen recht lang keimfähig sind. Bis auf beispielsweise 
Samen von Zwiebeln, Porree oder Möhren, die es gerade 

einmal auf 1-2 Jahre bringen, ist das Saatgut der übrigen 
Kulturen wie Kohlarten, Spinat oder Kürbis zwischen 4 und 
5 Jahre zuverlässig keimfähig. Tomatensamen können un-
ter besten Umständen auch noch nach 10 Jahren Lagerung 
gesunde Jungpflänzchen hervorbringen.

Neue Beete bauen
Mehr Anbaufläche für Obst und Gemüse im Kleingarten 
schaffen? Wenn Sie niedrige Temperaturen nicht scheuen 
und auch im Winter produktiv werden wollen, können Sie 
jetzt beginnen neue Beete anzulegen. Ausgestattet mit di-
cken Klamotten, Handschuhen und ein wenig Motivation, 
lässt es sich im Januar an frostfreien Tagen gut werkeln. 
Konzipieren Sie dabei die Beetflächen so, dass sie von al-
len Seiten bis zur Mitte hin gut zu erreichen sind – ohne 
später zwischen die Pflanzen treten zu müssen. Beetrah-
men aus natürlichen oder bereits im Garten vorhandenen 
Materialien können nicht nur helfen die Anbauflächen von 
den Wegen abzugrenzen. Beetrahmen sind auch optisch 
ein Hingucker. Zum Vergleich: Ein Kunstwerk, das in einen 
Rahmen gefasst ist, wirkt durchaus ästhetischer als ein Bild 
ganz ohne Rahmen. Ist die Rasennarbe dann ausgehoben 
und der Rahmen verankert, füllen Sie das Beet mit frischem 
Kompost auf. Im Frühjahr kann es dann direkt losgehen mit 
dem Beackern.

Bodenmüdigkeit vorbeugen:  
Auf Starkzehrer folgt Gründüngung
Bevor Sie in diesem Jahr mit der Beetplanung beginnen, 
denken Sie zurück an die letzte Gartensaison. Welche Pflan-
zen wuchsen dort an welcher Stelle in den Beeten? Waren 
es Starkzehrer wie Aubergine, Gurke, Kartoffel, Kohl- oder 
Kürbisarten, sollte auf einen erneuten Anbau dieser Kultu-
ren an diesen Stellen im Beet idealerweise bis zu drei Jah-
re lang verzichtet werden. Denn der Boden wird „müde“, 
wenn ihm beim wiederholten Anbau der gleichen Pflanzen 
im selben Beet immer wieder die gleichen Nährstoffe ent-
zogen werden. Es kommt zu einer Verarmung bestimmter 
Spurenelemente, der Anhäufung von Schaderregern im 
Boden und zur Anreicherung von Stoffwechselausschei-
dungen der Wurzeln, die das Wachstum hemmen oder 
Schadtiere anziehen. Setzen Sie besser auf Gründünger-
pflanzen wie Leguminosen (Schmetterlingsblütler). Denn 
diese binden Stickstoff aus der Luft im Boden und lockern 
mit ihren Wurzeln verdichtete Böden wieder auf. Wird ihre 
Pflanzenmasse dann noch in den Boden eingearbeitet, 
erhöht sich zusätzlich die organische Substanz im Boden. 
Auf Starkzehrer folgt eine Gründüngung und in den bei-
den Folgejahren Schwach- und Mittelzehrer, bevor wieder 
Starkzehrer an ihren einstigen Standort zurückkehren kön-
nen.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e. V.

Wassonstnochinteressiert

Das Spendenportal
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In unserem Bundesland hat das Baden Traditi-
on. Kein Wunder, schließlich trägt es das ent-
scheidende Verb schon im Namen. Und das
wussten schon die alten Römer, die hier vor
rund 2000 Jahren siedelten und die warmen
Quellen für sich entdeckten. Gehalten hat sich
das bis heute: Baden-Württemberg ist Bäder-
land Nr. 1 in Deutschland. Und zwar zu jeder
Jahreszeit.

Egal, ob im Sommer im Freibad oder am Bag-
gersee oder wie jetzt im Winter ganz klassisch
im Thermal- oder im Erlebnisbad – hier ist Ba-
devergnügen garantiert, ganz unabhängig von
der Witterung. Fitness, Wellness, Gesundheit,
Action oder wahres Erlebnis: Badeurlaube ste-
hen hierzulande hoch im Kurs und dafür bietet
die Palette Angebote für die ganze Familie.

In Rulantica, der Indoor-Wasserwelt des Euro-
pa-Parks sowie in zahlreichen Spaß- und Er-
lebnisbädern von Filderstadt bis Weinheim...
in den Freizeitbädern im Süden ist vor allem
Action garantiert. Aber auch abschalten lässt
es sich vielerorts prima. Wir stellen einige
Freizeitbäder vor.

RUST: RULANTICA
Aus dem Stand auf die unangefochtene Num-
mer 1: Seit seiner Eröffnung 2019 hat das Er-
lebnisbad Rulantica in Rust alle Superlativen
gesprengt, was Indoor-Wasservergnügen für

die Familie angeht. Auf einer Fläche von über
32.000 m² sorgen 30 Rutschen und zahlreiche
Attraktionen in 13 Themenbereichen für ge-
nerationsübergreifenden Wasserspaß. Außer-
gewöhnliche Angebote, wie beispielsweise
Unterwasser-VR oder Klettermöglichkeiten,
zeichnen das gigantisch dimensionierte Erleb-
nisbad ebenso aus wie drei Saunen, Ruheoasen
im ansonsten doch recht trubeligen Ambiente.

FREUDENSTADT: PANORAMA-BAD
Das Panorama-Bad in Freudenstadt über-
zeugt nicht nur durch seine Vielzahl an Be-
cken, darunter auch spezielle Tauch- sowie
Springbecken, sondern auch durch seine Er-
lebnisangebote. Mit einer 110 Meter langen
Black-Hole-Rutsche und einer 68 Meter langen
Turbo-Rutsche, bei der Geschwindigkeiten von
bis zu 30 m/Sekunde erreicht werden können,
steht vor allem Rutschvergnügen nichts im
Weg. Doch auch Erwachsene kommen im Vi-
talbereiches oder den insgesamt fünf Saunen
auf ihre Kosten. Darüber hinaus begeistern vier
Erlebnisgrotten sämtliche Altersgruppen mit
Sole, Düften, Dampf, Feuer und Eis und machen
die Besonderheit des Panorama-Bades aus.

SINSHEIM: THERMEN & BADEWELT
Zu guter Letzt kann in Sinsheim auch
Entspannung Suchenden geholfen werden.
Und zwar ebenfalls rekordträchtig. Denn dort
findet sich die laut Guinness Buch der Rekorde

größte Sauna der Welt: Auf 166 m² Fläche kann
hier umringt von Koi-Karpfen und mit Panora-
mablick in den Kraichgau geschwitzt werden.
Mehr als 400 echte Palmen vermitteln dazu
echtes Urlaubsgefühl, ein Entspannen in den
Whirlpools oder Gymnastikkurse werden für
viele zum angenehmen Erlebnis. Im Sommer
gibt es die Möglichkeit, mit einem Tretboot
über den Thermensee zu fahren und acht wei-
tere Themensaunen haben jeweils individu-
elle Programme, die den Besuch lohnenswert
machen. (asp/jr)

BADESPASS BEI JEDEMWETTER: FREIZEITBÄDER IN BW

FREIZEIT

BaWue-Seite1

Ob Fitness, Wellness, Gesundheit oder
Action: In diesen Erlebnisbädern in BW fin-
det jeder das Richtige. Hier gibt es dieTOP 10
unserer Redaktion.

Entweder über den QR-Code
oder auch hier:
https://lokalmatador.net/erlebnisbad/

Foto: Thermen & Badewelt Sinsheim

Rekordträchtiger Ausblick:
Die Koi-Sauna in der Badewelt Sinsheim
ist die größte Sauna der Welt.

Spannende Wasserthemenwelten gibt es im Rulantica Rust zu entdecken.

Foto: Europa Park
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Gernsbacher
Bestattungsinstitut
Geschäftsinhaberin:
Tatjana Merli

• Erledigung aller Formalitäten
• Erd-, Feuer-, Baum- und Seebestattungen
• Überführung im In- und Ausland
• Vorsorge
• www.bestattungen-schenkel.de

Igelbachstr. 9 Hauptstr. 30
76593 Gernsbach 76596 Forbach
(beim Rathaus) (beim Rathaus)

Tel. 072241623
Wir sind immer für Sie da, wenn Sie uns brauchen!

Aus Liebe zumMenschen

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten.

RAMERO
Rum Blanco
0,5 L inklusive
GRATIS RAMERO Glas

22,00 €*

10%
RABATT
Abonnenten von

Nussbaum sparen zusätzlich
10 %mit dem Code:

22SpirituosenBW23

Hochprozentiges
aus der Heimat

2022

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem, werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
SVSandhausen gegen
SVDarmstadt 98
Wer beim exklusiven Gewinnspiel ein glückliches Händchen beweist,
darf sich über zwei VIP-Tickets für die Partie gegen Darmstadt, eine
besondere Tour durch das BWT-Stadion am Hardtwald sowie über
ein Matchworn-Trikot des SV Sandhausen freuen. Als besonderen
Bonus empfängt ein SVS-Profi die Gewinner zum Meet & Greet. Nach
der Partie klingt der ereignisreiche Tag im Achat Hotel Reilingen in
entspannter Atmosphäre aus. Anpfiff der Partie ist am Freitag, den
3. Februar, um 18:30 Uhr.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 22.01.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-35983

Jetzt
jeweils 1 x

2 VIP-Tickets
gewinnen!

Waldbachstraße 4
76593 Gernsbach

Telefon: 0 72 24/21 81

Landstraße 10
76596 Forbach

Telefon: 0 72 28/7 01 09 39

Sie erreichen uns Tag und Nacht

TRAUER

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.
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Ob Infos zum Wochenmarkt, Neuigkeiten
aus dem Bürgertreff oder das nächste Treffen
des Ortsverbandes – mit den ePaper von
Nussbaum Medien sind Sie über Ihre Region
immer top informiert.

Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Uhingen · Horb www.nussbaum-medien.de

Ob Infos zum Wochenmarkt, Neuigkeiten 
aus dem Bürgertreff oder das nächste Treffen 
des Ortsverbandes – mit den ePaper von 
Nussbaum Medien sind Sie über Ihre Region 

Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Uhingen · Horb www.nussbaum-medien.de

https://nussbaum.de/vorteil-epaper/

Wählen Sie jetzt
die ePaper Ihrer

Region aus:

Abonnenten wissen mehr –
KOSTENLOS über Ihre Ortsgrenzen hinaus

Jetzt NEU:
380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen
als ePaper lesen



AUTO & ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/auto-zweirad/
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Prüfstelle

Schadensgutachten

Technische Gutachten

Technische Beratung

Fahrzeugbewertung

Oldtimerbewertung
(Classic Data)

Prüfstelle:
76547 Sinzheim
Industriestraße 18
(Zufahrt OBI / -,real)

Hauptuntersuchung
§29 StVZO

Einzelbegutachtung
§21 StVZO

Änderungsabnahmen
§19 (2) + §19 (3) StVZO

Hauptbüro: Pulversteinstraße 50
76530 Baden-Baden

Zweigbüro: Waldstraße 33
76571 Gaggenau

Telefon: 07221 3535-0
Telefax: 07221 3535-15

Email: info@steiner-sachverstaendige.de
Web: www.steiner-sachverstaendige.de

Hat es geschneit oder gefroren 
sind die Scheiben vor Fahrtbe-
ginn rundum von Schnee oder 
Eis zu befreien. 

Das gilt auch für das Dach 
und die Motorhaube. Nur so 
ist gute Rundumsicht sicher-
gestellt. Nach dem Anlassen 
des Motors sollte sofort die 
Klimaanlage aktiviert werden, 
um die Innenlu�  zu entfeuch-
ten. Bereits ab Temperatu-
ren unterhalb von 3°C droht 
 Glätte. Das bedeutet erhöhte 
Aufmerksamkeit. 

Die Geschwindigkeit 
sollte reduziert und ein 
 größerer  Sicherheitsabstand 
 eingehalten werden. Fehlt es 
den Antriebsrädern beim Los-
fahren an Ha� ung und drehen 
sie durch, emp� ehlt der AvD 
bei Schaltgetrieben das An-
fahren im zweiten Gang. 

Vorsicht Eisglätte
Beim Fahren gilt die Aufmerk-
samkeit auch der Fahrbahn-
ober� äche. 

Dunkle Stellen auf der 
 Straße können auf  Eisglätte 
 hinweisen, und  glitzernde 
Re� ex ionen sind ein Zeichen 
für Reifglätte. Ist die Fahr-
bahn glatt, heißt es, große 
Lenkbewegungen vermei-
den und die Geschwindigkeit 
verringern – wenn möglich, 

ohne  Betätigung der Bremse. 
 Besser ist es, den Fuß vom Gas 
zu nehmen und den  Wagen 
 rollen zu lassen. 

Bei Autos mit manuellem 
Schaltgetriebe wird zusätzlich 
die Kupplung getreten.

Spurwechsel im Schnee
Auf verschneiten Straßen 
bildet sich zwischen den 
Fahrspuren o� mals ein 
Schneewulst, der bei einem 
Spurwechsel überwunden 
werden muss. 

Bevor der Wechsel der Fahr-
spur eingeleitet wird,  sollte 
zunächst auf der eigenen 
Spur das Tempo etwas erhöht 
 werden, dann den Fuß vom 
Gas genommen und das Auto 
gefühlvoll über die Schnellan-
sammlung auf die Nachbar-
spur rollen lassen. 

Bei einem Schaltgetriebe hil�  
auskuppeln, so dass die  Reifen 
mehr Seitenführung au� auen 
können. 

Wichtig: Auf verschneiten 
Straßen benötigt ein Spur-
wechsel mehr Zeit und erfolgt 
über eine längere Fahrstrecke 
als bei Nässe oder Trocken-
heit. Daher sollte möglichst 
früh, die richtige Spur genom-
men werden. (aum/red)

Sicher unterwegs bei Eis und Schnee

Foto: Irishka1/iStock/Thinkstock

Infos zu Glatteis-Unfällen � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1702/ Foto: AGrigorjeva/iStock/Thinkstock

Einsparmöglichkeiten sind 
aktuell gefragter denn je. 
Wer einen Dienstwagen fährt 
und diesen auch privat nutzt, 
kann mit einem Fahrtenbuch 
 ordentlich Steuern sparen. 
Denn private Fahrten  müssen 
in der Regel versteuert wer-
den. Dienstwagen, für die kein 
ordnungsgemäßes Fahrten-
buch geführt wird, werden für 
die angenommene Privatnut-
zung pauschal nach der soge-
nannten 1-Prozent-Regel be-
steuert. Diese richtet sich nach 
dem Listenpreis des Fahrzeugs 
– und das kann richtig teuer 

werden. Mit einem Fahrten-
buch hingegen wird die indi-
viduelle Nutzung zugrunde 
gelegt. 
Wer ein Fahrtenbuch ordent-
lich führt, kann von einer 
Steuerersparnis im drei- bis 
vierstelligen Eurobereich pro-
� tieren. Besonders hilfreich 
sind dabei Fahrten bücher 
von Formularexperten. Sie 
sind rechtssicher, werden 
vom  Finanzamt anerkannt 
und enthalten vorgedruckte 
 Spalten, damit keine  wichtigen 
 Angaben vergessen werden. 
(spp-o/red)

Steuern sparen mit einem Fahrtenbuch

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/auto-zweirad/
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Bü

Wir bewerten und verkaufen Ihre Immobilie

Gerstner Immobilien GmbH
Architekt Frank Gerstner

Gerne auch ältere oder renovierungsbedürftige Objekte

Gernsbach · Bleichstraße 6-8
Tel. 0 7224-7254 · Mobil: 0151-15266207

www.gerstner-immo.de

Auf der Suche nach einem neuen Zuhause gibt es viele Aspekte 
zu beachten und nicht wenige Fallstricke. Zieht man in eine un-
bekannte Gegend, sei es aus privaten oder beru� ichen Gründen, 
benötigt man Experten-Hilfe. Die eigenen Ansprüche sollten 
dabei erfüllt sein, auch wenn der Wohnraum knapp und teuer 
ist. Immobilienmaklerinnen und Immobilienmakler haben den 
nötigen Überblick und kennen sich bestens in ihrer Region aus.

Wer ein Haus oder eine Woh-
nung sucht, sei es zum Kauf oder 
zur Miete, geht meist in Zei-
tungen oder im Internet auf die 
Suche. Manchmal erhält man 
auch einen Tipp von Bekannten. 
Maklerbüros haben jedoch um-
fassendere Möglichkeiten, sich 
nach freien Objekten umzuse-
hen. Sie sind untereinander gut 
vernetzt, haben auch Kontakte 
zu Banken, Bauträgern, Genos-
senscha� en und weiteren An-
bietern. Denn nicht jedes freie 
Objekt wird ö� entlich inseriert. 
Manchmal ist es jedoch genau 
dieser Geheimtipp, der zum 
Traumhaus führt. Es sind aller-
dings immer weniger Wohnun-
gen und Häuser auf dem Markt. 
Die Konkurrenz unter den Inte-
ressenten ist groß. Im Alleingang 
hat man hier meist keine Chan-
ce. Das A und O ist natürlich 
die Finanzierung. Geduld und 
gute Planung gehören aber auch 
dazu. Wer also in eine neue Ge-
gend zieht, sollte sich mit einem 
Maklerbüro vor Ort in Verbin-
dung setzen. Je früher man sich 
darum kümmert, desto besser – 
besonders, wenn es einen Stich-
tag gibt, weil man beispielsweise 
eine neue Arbeitsstelle antritt. 
Bis dahin muss eine Bleibe ge-
funden sein. Aber auch ohne 

Zeitdruck ist eine professionelle 
und reibungslose Abwicklung 
wünschenswert. Der Papierkrieg 
nimmt sonst schnell überhand.

Wohin?
Das erstbeste Objekt ist – außer, 
es handelt sich um ein absolut 
100 % positives Bauchgefühl – 
meist nicht geeignet. Manchmal 
ist die Lage wichtiger, gerade für 
Familien mit Kindern. Es soll 
eine Schule in der Nähe sein, 
wenn möglich eine gute. Auch 
die Anbindung an ö� entliche 
Verkehrsmittel sowie die Ein-
kaufs- und Freizeitmöglichkei-
ten spielen eine wichtige Rolle. 
Und natürlich der Zustand der 
Immobilie selbst. Interessenten 
sollten sich in Ruhe umsehen 
und sich nicht scheuen, Fragen 
zu stellen und das Objekt ganz 
genau in Augenschein zu neh-
men. Maklerinnen und Makler 
helfen dabei und geben wert-
volle Anregungen, weisen auf 
Dinge hin, die man selbst viel-
leicht gar nicht auf dem Schirm 
hatte, erklären auch rechtliche 
und steuerliche Aspekte. Und 
wenn man auf der anderen Seite 
steht und vermieten oder ver-
kaufen möchte? Auch dann hel-
fen Makler mit einer rundum-
sorglos Betreuung. (ao)

Kompetente Unterstützung

Die Suche nach einer neuen oder sogar der ersten eigenen Woh-
nung kann ziemlich stressig sein. Der begrenzte Wohnungsmarkt 
macht es den Suchenden vor allem in Großstädten sehr schwer, das 
passende Objekt zu � nden. Eine Möglichkeit, das neue Zuhause zu 
� nden, sind Wohnungsbaugenossenscha� en.

„Prinzipiell kann jede Person 
Mitglied werden, die einen Ge-
schä� santeil leistet. Als Mitglied 
entstehen Rechte, wie der An-
spruch auf eine freie genossen-
scha� liche Wohnung. Allerdings 
sind hierbei die in der Satzung 
geregelten Vergabegrundsät-
ze zu beachten“, erklärt Anwalt 
Björn Bachirt. O�  können sich 
Wohnungssuchende erst dann 
um eine Mitgliedscha�  bewer-
ben, wenn ein passendes Woh-
nungsangebot vorliegt. Tipp: 
Wohnungssuchende sollten sich 
bei Genossenscha� en einfach 
über mögliche freie Wohnungen 
informieren. Einige Genossen-
scha� en setzen Bewerberinnen 
und Bewerber auch auf Wartelis-
ten, wenn noch keine Mitglied-
scha�  vorliegt. Allerdings gilt 
es zu beachten, dass bei einem 
Beitritt in eine Genossenscha�  
auch Genossenscha� santeile 
erworben werden müssen. Da 
Genossenscha� en eine große 

Nachfrage verzeichnen, können 
jahrelange Wartezeiten entste-
hen, bevor man ein Wohnungs-
angebot bekommt. In solchen 
Fällen werden Personen mit ei-
nem Wohnberechtigungsschein 
häu� g bevorzugt, da es sich o�  
um sozialen Wohnungsbau han-
delt.

Sozialwohnungen
„Anspruch auf Wohnungen, die 
der Staat aus ö� entlichen Mit-
teln zur Förderung von sozialem 
Wohnungsbau � nanziert hat, 
haben nur Personen, die über ei-
nen Wohnberechtigungsschein 
verfügen“, so der Rechtsexperte. 
Der Wohnberechtigungsschein 
ist für zwölf Monate in dem 
Bundesland gültig, in dem er 
ausgestellt wurde. Wer berech-
tigt ist, entscheidet sich nach 
dem Einkommen und ist in den 
Bundesländern unterschiedlich 
geregelt. (ots/ROLAND Rechts-
schutz-Versicherungs-AG/red)

Weitere Artikel rund um Immobilien auch auf
www.lokalmatador.de/immobilien/

Wohnungsbaugenossenschaften

Foto: acilo/iStock/Getty Images Plus

www.lokalmatador.de/immobilien

IMMOBILIEN
KAUFEN – MIETEN – LEBEN
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STELLEN

Deutsche Stiftung für
Engagement und Ehrenamt
hallo@d-s-e-e.de
www.d-s-e-e.de

ENGAGEMENT
VERBINDET
Wussten Sie, dass es eine Hotline für Fragen von Ehren-
amtlichen und Engagierten gibt? Eine bundesweite An-
laufstelle, an dieman sich perTelefon und E-Mail wenden
kann? Es ist eines von vielen Angeboten der Deutschen
Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSEE). Der Auf-
trag der Bundesstiftung: Engagement und Ehrenamt in
ganz Deutschland zu fördern und zu stärken, vor allem in
ländlichen und strukturschwachen Räumen.

Um die Arbeit von Engagierten und Ehrenamtlichen so
einfachwiemöglich zumachen, veranstaltet die Stiftung
jedes Jahr mehr als 100 Online-Seminare und berät etwa
bei Rechtsfragen oder IT-Problemen.

In den zwei Jahren ihres Bestehens hat die Stiftung
darüber hinaus rund 6.000 Organisationen finanziell
unterstützt, bei Herausforderungen wie der Corona-
Pandemie, dem digitalen Wandel, der Nachwuchs-
gewinnung und der Stärkung ländlicher Engagement-
Strukturen.

www.forum-gesellschaft-zusammenhalt.de/
d-s-e-e/

Mehr Informationen unter:

Stadt Gernsbach
Stellenangebot

Die Stadt Gernsbach (14.500 Einwohner) ist eine Kur-und Tourismusge-
meinde in Nähe zu Baden-Baden und Frankreich. Für das Kinderhaus
in Staufenberg suchen wir in Voll- oder Teilzeit zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine

Ständige Vertretung der Leitung
(m/w/d)

Das Kinderhaus Staufenberg ist eine dreigruppige Einrichtung (zwei
Kiga-Gruppen und eine Krippe) mit verlängerten Öffnungszeiten (7:00 bis
14:30 Uhr). Die Arbeitszeit wird durch einen Dienstplan geregelt.

Die Stelle ist unbefristet und nach dem TVöD SuE in S9 bewertet.

Die Stadt Gernsbach gewährleistet die berufliche Gleichstellung aller Ge-
schlechter und berücksichtigt die Belange von Familien. Schwerbehin-
derte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung und Qualifikation be-
vorzugt berücksichtigt. Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich.

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre

Bewerbung per E-Mail an
personalamt@gernsbach.de
bis zum 12. Februar 2023.

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter www.gernsbach.de und
telefonisch bei Frau Katja Weißhaar, 07224 644 111

oder im Personalamt bei Frau Selina Bauer, 07224 644 121.

Laut dem Berufsbildungs-
bericht 2022 des Bundesmi-
nisteriums für Bildung und 
Forschung steigt die Zahl von 
Menschen zwischen 20 und 34 
Jahren ohne Berufsabschluss 
stetig. 2015 hatten 1,9 Millio-
nen junge Erwachsene keinen 
Berufsabschluss, 2020 waren 
es bereits 43.000 mehr. Die 
Bundesregierung verstärkt 
daher auf Basis ihrer neuen 
Fachkrä� estrategie den Fokus 
auf Quali� zierung und Wei-
terbildung. 
Das sind gute Nachrichten, 
denn Menschen mit Berufs-
abschluss haben in Perso-
nalgesprächen eine stärkere 
Verhandlungsposition und 
werden besser entlohnt als an-
gelernte Arbeitskrä� e. Zudem 

sind sie seltener arbeitslos. Bei 
der praktischen Umsetzung 
der beru� ichen Mehrquali� -
kationen kommen Weiterbil-
dungsanbieter ins Spiel. Ge-
rade im Bereich IT bieten sie 
praktikable Lösungen gegen 
den Fachkrä� emangel, indem 
sie interessierten Personen 
ohne Berufsabschluss eine 
neue Chance erö� nen. 
Für viele Arbeitslose wichtig 
zu wissen: Bei Umschulun-
gen sind Schulnoten nicht 
von Bedeutung. Hier liegt das 
Augenmerk mehr darauf, ob 
das thematische Interesse vor-
handen ist. Einen vorherigen 
Berufsabschluss müssen die 
Bewerber nicht zwingend vor-
weisen können. (djd/PIABO 
PR GmbH/red)

Doch noch durchstarten

Mehr zum � ema Umschulung auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2556/



„Heimat ist nicht nur der Ort, wo wir aufge-
wachsen sind, sondern auch ein Gefühl, was 
wir vermitteln wollen“, erklärt Marcel Eßlinger. 
Zusammen mit Raphael Heiche und Rouven 
Richter gründete er 2017 die Heimat Distillers 
in Schwaigern. Das Trio hat sich vor allem der 
Herstellung von Rum und Gin verschrieben.

Heimat und Regionalität gehören für die drei 
dabei ganz klar zum Konzept. „Der Name soll 
ausdrücken, dass man beim Genuss der Pro-
dukte daran denkt, wo man eigentlich her-
kommt. Der Geschmack, der Geruch sollen 
Kindheitserinnerungen und der Name Asso-
ziationen wecken, wie: Wo sind meine Wur-
zeln?“, erklärt Marcel Eßlinger.

Rouven Richter wuchs quasi mit dem Destil-
lieren auf. „Als kleiner ‚Kerle‘ war ich bei der 
Oma schon immer mit dabei und hab ihr � ei-
ßig geholfen, die Kessel zu füllen, die Äpfel 
oder auch die Kräuter zu sammeln“, berichtet 
er. Marcel Eßlinger betrachtet sich wieder-
um eher als „Quereinsteiger“ in der Branche, 
hat aber auch schnell die Faszination des 

Destillierens für sich entdeckt. Der Dritte im 
Bunde, Raphael Heiche, hatte seine ersten 
Berührungen mit Gin in der Gastronomie als 
Barkeeper. 

Von Jahr zu Jahr wurde das Unternehmen 
erfolgreicher. Dabei war es nie wirklich vor-
gesehen, einen breiten Markt abzudecken. 
Denn die ersten Flaschen sollten eigentlich 
nur dem Eigenbedarf dienen, aus Freude am 
Destillieren.

Doch dann kam es anders: „Es war nie so, dass 
wir gegründet haben, um daraus ein Geschäft 
zu machen, von dem wir leben können.  Diese 
Dimensionen waren überhaupt nicht abseh-
bar. Anfangs wollten wir nur einen Gin für den 
Eigenbedarf produzieren. Doch bereits nach 
zwei Jahren hatten wir unsere gut bezahlten 
Jobs gekündigt und uns mit einer eigenen 
Destille in einem alten Natursteinwerk selbst-
ständig gemacht.“ Aktuell, fünf Jahre nach 
Gründung, arbeiten dort acht Personen in 
Vollzeit plus Werkstudenten, mit einem breit 
aufgestellten Sortiment, welches internatio-
nal mehrfach ausgezeichnet wurde.

Immer wieder tüfteln die drei an neuen Kre-
ationen. So kam nach dem Dry Gin 2020 der 
alkoholfreie Gin „Heimat Vogelfrei“ auf den 
Markt. Im Sommer 2021 folgte der Rum Ra-
mero, mit welchem die drei 2022 bei den 
World Spirit Awards die Goldmedaille holten.

Die Besonderheit hier: Ramero ist ein voll-
ständig in Deutschland gereifter Rum. „Das ist 
insofern interessant, als die Rumproduktion 
normalerweise hauptsächlich in Südamerika 
statt� ndet. Dadurch unterscheidet sich unser 
Rum klar von den internationalen Mitbewer-
bern“, so Richter.

Vor kurzem wurde ein weiterer Blended Rum, 
der Double Blend, auf den Markt gebracht 
und im Rum-Bereich soll es auch weiterge-
hen. „Wir bringen unsere ersten Single Cask 

Abfüllungen, das sind besondere Fässer, also 
Raritäten, die besondere Eigenschaften ha-
ben“, erklärt Richter. Auch für den alkohol-
freien Markt gibt es schon wieder eine neue 
Idee: „So viel sei verraten: Es wird ein Gin mit 
Wow-E� ekt.

ERFOLGSGEHEIMNIS AUTHENTIZITÄT
Trotz des Erfolges bleiben die Heimat Distil-
lers demütig. „Wir sind sehr dankbar für alles. 
Wir haben von Anfang an einfach das ge-
macht, worauf wir Lust hatten, Dinge, die zu 
uns passen“, meint Richter. Das sieht er auch 
als Erfolgsgeheimnis: „Die Leute suchen viel-
leicht auch genau diese Authentizität, dass 
jemand das macht, worauf er Lust hat.“ (haf)

HEIMAT IN DIE FLASCHE BRINGEN

GENUSS

BaWue-Seite1

Im Fasslager reifen die Rum-Spezialitäten 
made in Baden-Württemberg.

Foto: HEIMAT DISTILLERS

Rouven Richter, Raphael Heiche und Marcel Eßlinger, die drei 
Gründer der Heimat Distillers, bringen gern die Heimat, also die 

frischen Zutaten der Streuobstwiesen, in die Flasche.

Foto: HEIMAT DISTILLERS

Wir hatten kurz nach dem Gold-Gewinn 
bei der Spirituosenweltmeisterschaft mit 
Rouven Richter gesprochen. Dort gab er 
Einblicke, wie eine solche WM überhaupt 
abläuft. Das ganze Interview gibt es hier 
über diesen Link: 

https://lokalmatador.net/gold-rum/

Dort können Sie die preis-
gekrönten Rums inklu-
sive gratis Ramero-Glas 
auch direkt bestellen.

VORTEIL

10 % RABATT 
Alle Abonnenten von Nussbaum Medien 
und Club-Mitglieder erhalten auf alle 
Spirituosen von Heimat Distillers 
10 Prozent Rabatt (nur bis 22.1.23). Zum 
Rabattcode geht's überden Link oben.

VORTEIL

Foto: HEIMAT DISTILLERS
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UNTERRICHT

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

WIR SAGEN DANKE!
Fast 120 Jahre lang hat das Bäckerhand-
werk in der Schlossstraße 2 in Gernsbach
ein Zuhause gehabt. Ohne die Wertschät-
zung der vielen treuen Kunden über
Generationen hinweg, die unsere Arbeit
stets zu schätzen wussten, wäre das nicht
möglich gewesen. Deshalb möchte sich
das ganze Team der Bäckerei Häfele recht
herzlich bei allen bedanken, die dem
Familienbetrieb die Treue gehalten haben.
Gerade bei der schwerwiegenden Ent-
scheidung, das Geschäft zu schließen,
haben wir die tiefe Verbundenheit vieler
gespürt, die regelmäßig bei uns eingekauft
haben. Diese Nähe hat uns dabei geholfen,
den Einschnitt zu verdauen und uns auf
den neuen Lebensabschnitt zu freuen. In
dankbarer Erinnerung blicken wir zurück
auf jeden einzelnen Tag, an dem Kunden
durch die Ladentür gekommen sind. Nur
selten beschränkten sich die Begegnun-

gen auf das rein Geschäftliche, die netten und oft amüsanten Gespräche werden
uns fehlen. Wir würden uns sehr darüber freuen, wenn man sich mal wieder-
sieht. Für das Lob, die Anerkennung und das Vertrauen, das uns all die Jahre
von unseren Kunden entgegengebracht wurde, sagt das ganze Team der
Bäckerei Häfele aus tiefstem Herzen: VIELEN, VIELEN DANK!

Danke

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

FASNACHT
Casa Rustica
Gaggenau-Hörden, Landstr. 27

Schnurren
Donnerstag, 26.1.
Donnerstag, 2.2.
Donnerstag, 9.2.

SCHMUTZIGER DONNERSTAG 16.2.

Live-Musik

mit Richard

HelauNarri NarroKra Kra Hurra

SIE sind
staatlich anerkannte Erzieherin,
pädagogische Fachkraft oder

Betreuungskraft (m/w/d)

WIR haben die passende Einrichtung:
 Krippenhaus Pusteblume in Obertsrot, 1-3 Jahre
 Kita Rockertstrolche in Hilpertsau, 3-6 Jahre
 Hort der Grundschule Hilpertsau in der Kita

Rockertstrolche, 6-10 Jahre
 Hort der Von-Drais-Schule Gernsbach, 6-10 Jahre
 Kita Fliegenpilz in Gernsbach, 1-6 Jahre
 Kinderhaus Staufenberg, 1-6 Jahre
 Schulkindbetreuung Grundschule Scheuern, 6-10

Jahre (ca. 20 Std./Woche)
 Schulkindbetreuung Grundschule Hilpertsau,

6-10 Jahre (Minijob)

Sie sind motiviert, wollen pädagogisch wertvolle Arbeit leisten, Förder-
und Betreuungskonzepte mitgestalten und umsetzen, dann sind Sie in
unseren Einrichtungen mit über 100 Erzieherinnen herzlich willkommen.
Unsere Teams freuen sich jederzeit auf Verstärkung. Wir zählen auf Ihre
Unterstützung in jeglichem Arbeitszeitmodell in einem unbefristeten Ar-
beitsverhältnis gemäß Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst.

Weitere Infos zu den Einrichtungen und der Stadt Gernsbach als Arbeit-
geberin finden Sie auf unserer Internetseite unter: www.gernsbach.de

Wir haben SIE angesprochen?
Dann melden Sie sich gerne auch unverbindlich telefonisch oder per
E-Mail bei Frau Selina Bauer, 07224 644 121,
personalamt@gernsbach.de oder senden Sie uns direkt Ihre Bewer-
bung zu.

GESCHÄFTSANZEIGEN


